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25 Jahre Tennis
im TSV Gellersen
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Grußwort von Michael Arnold
Vorsitzender der Tennisabteilung 
im TSV Gellersen
Es sind nun schon 25 Jahre vergangen, als ein gutes Dutzend 
sportbegeisterter Frauen und Männer -allen voran die Familien 
Schreiber, Wolgast und Götsch- mit viel Idealismus und noch 
größerem Einsatz unseren Tennisverein gründeten.
Viele Steine waren im Vorfeld aus dem Wege zu räumen. Mit 
großem Zeitaufwand und vielen Gesprächen erreichten sie aus 
der ablehnenden Haltung vieler in der Region Verantwortlichen 
letztlich die Zustimmung von allen Seiten. 
Auch wenn  wir zunächst nur mit zwei Plätzen starten konnten 
und für den Punktspielbetrieb (ab 1987) lediglich ein Zelt zur 
Verfügung stand, entwickelte sich ein sehr reges Vereinsleben 
und auch der sportliche Erfolg und die Mitgliederzahl war auf 
einem sehr erfolgreichen Kurs.

Die nächsten wesentlichen Meilensteine unseres Vereins waren:
Der Bau des 3. Platzes 1988, des Clubheims 1989 und des 4. Platzes 1993 sowie  
das Kleinfeld für unsere Jüngsten 2002 und als letzte große Maßnahme der Bau des 
5. Platzes 2004
Wir haben damit eine der schönsten Anlagen der Region, mit allem was das Tennis-
spielen und die Erholung danach erfordert.

Ohne den besonderen Einsatz des Vorstandes, vieler Vereinsmitglieder sowie der 
Unterstützung durch zahlreiche Sponsoren und Förderung durch den Hauptverein, 
die Samtgemeinde sowie den Tennisbund, wäre diese rasante Entwicklung nicht 
möglich gewesen.
In der Hoffnung, dass die aktive Mitarbeit aller Tennismitglieder, die Unterstützung 
durch Sponsoren, der Gellersener Dörfer und den Hauptverein weiter anhält, ist es 
das Ziel unseres Vereins auch in den nächsten Jahren:

die Jugendarbeit weiter zu fördern und zu stärken•	
den Punktspielbetrieb sowohl qualitativ als auch quantitativ auszubauen•	
einen zuverlässigen Trainerstab dauerhaft an den Verein zubinden•	
die Vereinsmitgliederzahl zuhalten oder sogar auszubauen•	
unsere Tennisanlage in gutem Zustand zu erhalten und wo es erforderlich ist zu •	
erneuern bzw. auszubauen
ein reges Vereinsleben auch neben dem Punktspielbetrieb fördern•	
die Beiträge -vor allem für Familien- weiter günstig zu gestalten•	
die	stets	solide	finanzielle	Basis	unseres	Vereins	weiter	stärken•	

Dazu brauchen wir euch alle!!!

Michael Arnold
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Grußwort von Eckhard Bödeker
1. Vorsitzender des TSV Gellersen

25 Jahre Tennisabteilung im TSV Gellersen: Man konnte 
Miterleben, wie unser Verein aus der Taufe gehoben, ge-
wachsen ist und ständig angekurbelt wurde. Ein Verein 
ist wie ein Kind, das man auf die Welt bringt, laufen lernt  
die Schule durchläuft und dann ins Arbeitsleben eintritt. 
Doch es muss ständig behütet und auf den rechten Weg 
gewiesen werden. Dies zeigt, dass man einige Hindernisse 
überwinden muss, bis ein Verein gegründet und die ersten 
Bälle geschlagen werden können. Doch dabei darf es nicht 
bleiben. Ständig muss es einige geben, die daran arbeiten, 
dass sich der Tennisclub weiterentwickelt und so den Be-
dürfnissen der Mitglieder gerecht wird. Denn eines gilt auch 
für uns: „Stillstand bedeutet Rückschritt!“
Doch wie wir sehen, hatte und hat unser Verein immer wieder Mitglieder, die auch nach 
kleinen Rückschlägen nicht aufgesteckt haben und so den Verein zu dem gemacht 
haben, was er heute ist.

So haben wir es geschafft, aus eigener Kraft ein sehr schöne Anlage zu erstellen, •	
auf die wir zu recht sehr stolz sei können.
Der Punktspielbetrieb wurde sukzessive ausgebaut und reicht heute von den •	
Kleinsten bis zu den Senioren. So hat jedes Mitglied die Möglichkeit am Wett-
kampfbetrieb teilzunehmen.
Die jedes Jahr durchgeführten Clubturniere erfreuen sich nach wie vor größter •	
Beliebtheit.
Aber auch der gesellschaftliche Teil, wie Saisoneröffnung, das Sommerfest und •	
das Abschlussfest sind schöne Höhepunkte in unserem Clubleben.
Dies alles zeigt: Unser Verein lebt!•	

So hoffe ich, dass sich auch in den nächsten Jahren genügend engagierte Mitglieder 
fi	nden,	um	unseren	Verein	auf	dem	Niveau	zu	halten,	wie	es	alle	in	den	letzten	25	
Jahren gewohnt waren. So bleiben wir ein fester und nicht wegzudenkender Bestandteil 
unserer Gemeinde.

Eckhard Bödeker
1. Vorsitzender TSV Gellersen
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Grußwort von Manfred Strunk
Vorsitzender des NTV Kreisverbandes

Zum 25-jährigen Bestehen der Tennisabteilung im TSV Gel-
lersen	übermittelt	der	Tenniskreis	Lüneburg	im	Niedersächsi-
schen Tennisverband die herzlichsten Glückwünsche.

Seit seiner Gründung im Jahre 1985 hat die Tennisabteilung 
eine stetige Aufwärtsentwicklung erfahren, so dass dieser 
Verein inzwischen mit mehr als 200 Mitgliedern sich zum 
zweitgrößten Verein im Tenniskreis Lüneburg entwickelt 
hat. Dieser Anstieg war geprägt durch ein harmonisches 
Vereinsleben mit vielseitigen Aktivitäten seiner Mitglieder, 
insbesondere verdient der Verein große Anerkennung für 
seine erfolgreiche Jugend- und Jüngstenarbeit. Die dafür 
erforderliche Basis konnte sicherlich nur geschaffen werden, 
weil sich Idealisten bereit erklärt haben, diese verantwortungs-
vollen Herausforderungen zu übernehmen. 

Dem Glückwunsch eng verbunden sind daher nochmals Dank und Anerkennung für 
die vielen ehrenamtlichen Mitglieder des TSV Gellersen, die in nunmehr 25 Jahren 
mit stetigem persönlichen Einsatz die umfangreichen und vielschichtigen Aufgaben 
in	 einem	Sportverein	wahrgenommen	haben.	Weiter	 bedankt	 sich	 der	NTV	Kreis	
Lüneburg für die Durchführung von Sommerkreismeisterschaften auf der herrlichen  
Anlage in Kirchgellersen und die damit verbundene großartige Gastfreundschaft.

Für die Zukunft wünsche ich Ihrem Verein weiterhin erfolgreiche Arbeit und insgesamt 
eine weitere positive Entwicklung, sowie allen Mitgliedern und Gästen einen harmo-
nischen Verlauf der Feierlichkeiten zum 25-sten Gründungsjubiläum.

Manfred Strunk
Kreisvorsitzender Lüneburg
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Grußwort von Josef Röttgers
Bürgermeister Samtgemeinde Gellersen

Grußwort zum 25 jährigen Jubiläum der Tennisabteilung 
im TSV Gellersen

Seit nunmehr 25 Jahren ist die Tennisabteilung im TSV 
Gellersen im  besten Wortsinn „am Ball“. Der Verein, in 
dem sich nach aktueller Mitgliederliste 241 Personen dem 
„Weißen Sport“ widmen, leistet weit mehr, als nur ein at-
traktives Freizeitangebot auf die Beine zu stellen. Sowohl 
für Kinder und Jugendliche, als auch für Erwachsene und 
nun	einmal	zwangsläufig	 für	älter	Werdende	bieten	die	
Aktivitäten der Tennisfreunde sowohl eine die Gesundheit 
fördernde sportliche Betätigung als auch eine Bereiche-
rung des gesellschaftlichen Lebens. Die vielen Stunden, 

die ehrenamtlich tätige Bürgerinnen und Bürger in einer freizeitorientierten Gesellschaft 
für das Gemeinschaftsleben einsetzen, sind bestens investierte Zeit. Sie dienen dem 
Gemeinwohl auf ganz direkte Weise. Allen Personen, die in der zurückliegenden Zeit 
am Aufschwung mitgewirkt haben oder heute verantwortungsvoll arbeiten, gilt mein 
besonderer und herzlicher Dank. Mit Respekt und Wertschätzung blicken wir auf die 
25 Jahre junge Geschichte der Tennisabteilung im TSV Gellersen. 

Im	Namen	des	Samtgemeinderats	beglückwünsche	ich	die	Tennisabteilung	zu	dem	
bewiesenen Unternehmensgeist und wünsche seinem Vorstand, allen Mitgliedern 
und Freunden sowie allen Gästen eine gelungene Jubiläumsfeier und weiterhin viele 
schöne sportliche Erfolge und natürlich stets: Spiel, Satz und Sieg!

Josef Röttgers
Samtgemeindebürgermeister
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Die Tennisabteilung des TSV Gellersen feiert im September 
2010 ihr 25-jähriges Bestehen. Dazu gratuliere ich ganz 
herzlich und überbringe auch die Glückwünsche des Rates 
der Gemeinde Kirchgellersen. 

Die Mitglieder der Tennis-Abteilung können sehr stolz auf 
das im Laufe der 25 Jahre gemeinsam Erreichte sein. Die 
herrliche Tennisanlage mit dem dazugehörigen Vereinsheim 
ist ein deutliches Zeichen für ein gesundes und lebendiges 
Vereinsleben. 

Zu einem solchen gehört ohne Zweifel auch eine intensive 
Jugendarbeit, wie sie beim TSV Gellersen bekanntermaßen, 
und auch bewiesen durch die jährlichen Sommercamps, be-
trieben wird. Dieses freut mich ganz besonders. Denn neben dem sportlichen Aspekt 
sind gerade die sozialen Werte, die ein Verein jungen Menschen vermittelt, für deren 
weitere Entwicklung von enormer Bedeutung. Hier lernen Kinder und Jugendliche sich 
in eine Gemeinschaft einzubringen und Verantwortung zu übernehmen. 

Ein besonderer Dank gilt anlässlich eines solchen Jubiläums all jenen, die sich in 
der 25 jährigen Vereinsgeschichte um die Tennis-Abteilung und den Verein verdient 
gemacht haben. Dem 1. Vorsitzenden und seinen Vorstandsmitgliedern, die uneigen-
nützig zum Wohle des Vereins tätig sind, gilt an dieser Stelle mein aufrichtiger Dank. 
Möge	es	Ihnen	auch	in	Zukunft	gelingen	Verantwortliche	zu	finden,	die	sich	für	diese	
Aufgaben zur Verfügung stellen. 
Sportliche Erfolge sollen die Tennisabteilung weiterhin begleiten, zur Freude und 
ständigen Motivation der Aktiven, zur Förderung der Kameradschaft und für die Zu-
friedenheit der Sponsoren und Freunde des Tennis-Sports.

Wir  sollten unsere Dankbarkeit gegenüber allen ehrenamtlichen Helfern durch eine 
aktive Beteiligung am Vereinsleben zum Ausdruck bringen. 
Die Gemeinde Kirchgellersen unterstützt dieses Engagement jährlich mit einem fünf-
stelligen Betrag an den Hauptverein und einem Zuschuss bei den Jugendfahrten. 

Für das bevorstehende Jubiläumsfest wünsche ich ein gutes Gelingen und für die 
nächsten Jahrzehnte, alles Gute, viel Glück und Erfolg.

Ursula Freitag
Bürgermeisterin

Grußwort von Ursula Freitag
Bürgermeisterin Kirchgellersen
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Die Tennis-Abteilung des TSV Gellersen von 1912 e. V. kann 
am 25. September 2010 auf 25 Jahre aktiver und erfolgrei-
cher Arbeit für den Tennissport zurückblicken. Die Gemeinde 
Westergellersen möchte im Reigen der Gratulanten nicht 
fehlen.

Ein Jubiläum ist immer ein Grund zum Feiern. Was zählt 
ist	das,	was	in	all	den	Jahren	geleistet	worden	ist.	Neben	
den Erfolgen der aktiven Tennisspieler, die manch einen 
Wettbewerb – und das in allen Altersklassen – gewonnen 
haben, zählt hier besonders der Zusammenhalt und die 
große Leistung, die die Mitglieder der Tennisabteilung durch 
die  ehrenamtliche Arbeit für den Aufbau der Tennisanlage 
geleistet haben. Auch dem großen Einsatz und der Tatkraft 

des Gründungs- Vorsitzenden der Tennisabteilung, Klaus-Peter Schreiber und auch 
den nachfolgenden Vorsitzenden sind die großen Erfolge der vergangenen Jahre zu 
danken. Die Tennisabteilung hat sich nicht nur den Wettkampferfolgen gewidmet, 
sondern war und ist sehr erfolgreich, neue Mitglieder, insbesondere Kinder und Ju-
gendliche, an diese schöne Sportart heranzuführen. Der Tennissport, der lange Zeit 
den Ruf des Elitären hatte, ist durch das vielseitige Engagement aller Beteiligten, 
leistbarer Beiträge und dem guten Zusammenhalt aller Mitglieder mittlerweile zum 
Breitensport bei uns geworden.
Aber der Dank und die Glückwünsche müssen auch an das Dach der Tennisabtei-
lung, den TSV Gellersen von 1912 e. V., gerichtet werden, der die Tennisabteilung  
nach Kräften unterstützt. Der TSV und damit auch seine Abteilungen wurden in den 
vergangenen	Jahren	finanziell	seitens	der	Gemeinde	Westergellersen	gefördert.	Der	
Verein kann auch künftig der Unterstützung durch die Gemeinde sicher sein.
Die Gemeinde Westergellersen wünscht der Tennisabteilung auch für die Zukunft alles 
Gute und viel Glück für viele schöne sportliche Erfolge.

Gemeinde Westergellersen
Die Bürgermeisterin

Ursula Heuer

Grußwort von Ursula Heuer
Bürgermeisterin Westergellersen



11

Grußwort von Andreas Bahlburg
Bürgermeister Südergellersen

Zu dem 25-jährigen Jubiläum möchte ich der Tennis-
Abteilung	 des	TSV	Gellersen	 im	Namen	 der	Gemeinde	
Südergellersen, aber auch persönlich, auf das Herzlichste 
gratulieren. 
Seit zweieinhalb Jahrzehnten leistet die Abteilung, leisten die 
ehrenamtlich tätigen Mitglieder des Tennisabteilung, einen 
wertvollen Beitrag für die sportinteressierten Menschen in 
der Samtgemeinde Gellersen, insbesondere auch für unsere 
Jugend, und sind damit engagiert für die Zukunft unserer 
Gesellschaft. 
Viele Jungen und Mädchen, aber auch Erwachsene, haben 
hier zum ersten Mal einen Ball aufgeschlagen und dabei 
entdeckt, wie viel Spaß Tennis macht. 
Gerade die Jugendarbeit ist der Tennisabteilung, wie ich aus meiner Zeit als Vorsitzen-
der des TSV Gellersen miterlebt habe, sehr wichtig und ich freue mich jährlich über 
die positive Resonanz bei den Sommer-Camps. Und auch wenn die Tennisabteilung 
noch	keine	zweite	Steffi	Graf	oder	einen	zweiten	Boris	Becker	-	hervorgebracht	hat,	
so ist doch so manches Talent schon entdeckt und gefördert worden. 
Damit	alle	den	Ball	übers	Netz	bringen	können,	ist	aber	auch	Einiges	an	Organisation	
im Hintergrund erforderlich. Das fordert den Aktiven einiges ab – aber es gibt ihnen 
auch viel, wie alle ehrenamtlich Tätigen eigentlich immer wieder sagen. Und ich freue 
mich, ein solches Freizeitengagement heute auch würdigen zu dürfen. 
Denn aktive Vereine sind ein Gewinn für jede Gemeinde. Gerade in der heutigen 
Zeit, einer Zeit voller Veränderungen, voller Orientierungsprobleme gerade für junge 
Menschen ist der Verein ein wichtiger Stabilisator, ein Garant für Kameradschaft und 
Geselligkeit. 
Durch die Gemeinde Südergellersen wird dieses Engagement jährlich mit einem fünf-
stelligem Zuschuss an den Hauptverein, den TSV Gellersen, sowie Unterstützung bei 
Jugendfahrten als freiwillige Leistung honoriert. Auch in schwierigen Haushaltsjahren 
stehen wir damit zu den ehrenamtlichen Leistungen des Sports
Mein aufrichtiger Dank gilt abschließend an dieser Stelle den Frauen und Männern, 
die der Tennisabteilung in seiner jetzt 25-jährigen Geschichte umsichtig geleitet 
haben, allen Übungsleitern, die für die sportlichen Erfolge verantwortlich zeichnen, 
den Sportlerinnen und Sportlern für ihren Einsatz sowie all denen, die sich in den 
vergangenen 25 Jahren uneigennützig in den Dienst der Abteilung und damit der 
Allgemeinheit gestellt haben. 
Ich wünsche der Tennis-Abteilung für die Zukunft eine weiterhin glückliche und er-
folgreiche Entwicklung. 

Andreas Bahlburg, Bürgermeister
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Vorsitzender
Klaus-Peter Schreiber

Klaus-Peter Schreiber war 
der Gründungsvorsitzende 
der Tennisabteilung im SV 
Gellersen. Gemeinsam mit 
seiner Frau Barbara, Gunda 
und Uwe Götsch und Helga 
und Dierk Wolgast ergriff er 
im Juli 1985 die Initiative zur 
Gründung eines Tennisver-
eins	 in	Kirchgellersen.	Nach	
vielen Verhandlungen wurde 
daraus eine selbstständige 
Abteilung im SV Gellersen 
und hiermit war die Grundlage 
gelegt, dass die Gemeinde 
dem Verein die Fläche für vier 
Tennisplätze zur Verfügung 

stellte. Schon im Juni 1986 waren die beiden ersten Tennisplätze fertig gestellt und die 
Anlage konnte am 28.06 1986 mit einer Eröffnungsfeier in Betrieb genommen werden. 
Noch	in	der	Amtszeit	von	Klaus-Peter	Schreiber	wurde	1988	der	dritte	Tennisplatz	in	
Betrieb genommen und die Einweihung des Clubheimes erfolgte 1990.

Für die Entwicklung der Abteilung waren die sechs Jahre unter seiner dynamischen 
Führung von entscheidender Bedeutung und besonders schön ist, dass er noch immer 
aktiv am Tennis- und Punktspielbetrieb beteiligt ist.
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Vorsitzender
Wolfgang Wege

Wolfgang Wege war von 1991 bis 1998 Vorsitzen-
der unserer Abteilung. In seiner Zeit 
wurde die Tennisanlage durch den Bau des 4. 
Platzes vorläufig abgerundet und hiermit die 
Grundlage für den steigenden Spielbetrieb der sich 
ständig vergrößernden Mitgliederzahl gelegt. Die 
Mitgliederzahl zu halten war Ende der neunziger 
Jahre schwierig, weil der Tennisboom deutlich im 
Abklingen war und andere Trendsportarten in den 
Vordergrund rückten. 
Unser erstes Jubiläum „10 Jahre Tennis“ feierten 
wir 1995 mit einem Empfang und einem fröhlichen 
Fest im Schafstall in Südergellersen. 
Um das Vereinsleben zu fördern, wurden neben 
dem Punktspielbetrieb andere vereinsinterne 
Wettbewerbe wie der T-Cup eingeführt und unsere 
Saisonabschlussfeste fanden großen Zuspruch. 

Anstoßen zum 10jährigen Jubiläum.
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Otto Pelz leitete die Tennisabteilung in den Jahren 
von 1998 bis 2006. Die Schwierigkeit, die Mitglie-
derzahl nicht nur zu halten sondern zu vergrößern 
war auch in diesen Jahren vorhanden. Trotzdem 
gelang es durch verschiedene Anreize die Zahl 
der Mitglieder von ca. 180 auf ca. 230 zu erhöhen. 
Für die Kinder konnte 2001 das Kleinspielfeld  in 
Betrieb genommen werden. 2003 wurden wir dann 
Abteilung im TSV Gellersen, der durch Fusion 
entstanden war. 
2004 hatten wir die letzte große Baumaßnahme 
durch den Bau von Platz 5, die Grundsanierung der 
Plätze 3 und 4 und damit verbunden die Vergröße-
rung	der	Terrasse	und	die	Neuanlage	der	Wallanla-
ge. Dies war nur möglich durch den Einsatz unserer 
Eigenmittel und die Gewährung von Fördermitteln 
des Landessportbundes und der Kommunen und 

natürlich durch viele Arbeitsstunden der Mitglieder.

Vorsitzender
Otto Pelz

Ein Glas Wasser nach anstrengendem Spiel.
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Vorsitzender
Günter Krützfeld

Günter Krützfeldt, mit seiner Frau Magrit gehörte er 
schon zu den Gründungsmitgliedern der Abteilung, 
führte die Abteilung von 2006 bis 2010. Auch in 
seiner Zeit war es gegen den allgemeinen Trend 
möglich, die Mitgliederzahl auf einem hohen Stand 
zu halten und viele Erwachsenen- und Jugendli-
chenmannschaften am Spielbetrieb zu beteiligen. 
Günter sorgte vor allem dafür, dass der Keller 
gefliest	wurde	und	ein	zusätzlicher	Umkleideraum	
zur Verfügung steht. Sein „Abschiedsgeschenk“ 
war ein Blockhaus, in dem Garten- und Platzgeräte 
gelagert werden können.

Der Vorstand bei der Arbeit.
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25 Jahre Tennis

Tennis-Chronik vom SV/TSV Gellersen 
1985 – 2010

Am	19.Juli	1985	fi	nden	sich	4	tennisbe-
geisterte Ehepaare zusammen, um in 
Kirchgellersen einen Tennisverein  zu 
gründen. Es sind Barbara und Peter 
Schreiber, Helga und Dierk Wolgast, 
Magrit und Günter Krützfeld und Gunda 
und Uwe Götsch. Zwei weitere Male 
kommen sie noch zusammen, um dann 
am 29.August 1985 mit dem geschäfts-
führenden Vorstand des SV Gellersen 
über die Planungen und Finanzierun-
gen zu sprechen. Am 6.September 
1985 wird im Gesamtvorstand darüber 
abgestimmt, ob die Tennisgemeinschaft 
„Sparte“ des SV Gellersen werden soll. Es 
wird einstimmig beschlossen, eine Tennis-
abteilung im SV Gellersen einzurichten.

Am 25.September 1985 ist in der LZ zu 
lesen, dass der Gemeinderat beschlossen 
hat, dem SV Gellersen die Fläche für 4 
Tennisplätze zu verpachten.

Nun	wird	die	Werbetrommel	gerührt	und	
tennisinteressierte Leute zum 27.Sep-
tember 1985 ins Gasthaus Cordes ein-
geladen. In mühevoller Kleinarbeit stellt 
Peter Schreiber die Unterlagen (Satzung, 
Spiel- und Platzordnung, Eintrittserklärung 
usw.) für diese Veranstaltung zusammen. 
An diesem Informationsabend werden 

bereits die geforderten 50 erwachsenen 
Mitglieder aufgenommen.

Auf der Sitzung des Gesamtvorstandes 
am 21.Oktober 1985 wird Peter Schreiber 
zum Tennisabteilungsleiter, sowie Uwe 
Götsch als kommissarischer Kassenwart 
berufen.

Die Initiatoren Schreiber, Wolgast und 
Götsch sind erfreut über diesen kleinen 
Teilerfolg und planen die 1.Mitgliederver-
sammlung	für	den	15.November	1985.	33	
stimmberechtigte Mitglieder nehmen teil. 
Der Mitgliederbestand (66 Personen) sieht 
zu diesem Zeitpunkt wie folgt aus:

22 Ehepaare, 13 Einzelpersonen, 2 
Jugendliche und 7 jugendliche Familien-
mitglieder.
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Das Tennisheim nimmt Gestalt an.
Der Platzwart bekommt ein Fahrrad
Besucherandrang von Anfang an.

75 Jahre SV Gellersen 1989
Das Clubzelt 1987
Richtfest im Keller
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Das erste Wahlergebnis lautet wie folgt:
Abteilungsleiter: Peter Schreiber
Stellvertretender Abteilungsleiter: Dierk 
Wolgast (verstorben 2006)
Kassenwart: Uwe Götsch
Schriftführerin: Barbara Schreiber
Sportwart: Günter Krützfeldt
Jugendleiterin: Helga Wolgast
Festausschuss: Gunda Götsch, Helga 
Wolgast und Gary Manthey

Ende Dezember 1985 beginnen die 
Erdarbeiten	durch	Firma	Willi	Neumann,	
Kirchgellersen. Mitte Februar 1986 wird 
durch den 1.Vorsitzenden des SV Gel-
lersen, Willi Rose bekannt, dass der Bau 
der Tennisplätze vom Landkreis Lüneburg 
abgelehnt werden soll. Hauptgrund: Der 
neue Sportplatz ist ohne Baugenehmi-
gung errichtet worden. Durch den Einsatz 
von Peter Schreiber und Willi Rose kann 
innerhalb von 2-3 Wochen mit der Geneh-
migung gerechnet werden. 

Bei der nächsten Info-Veranstaltung am 
14.März 1986 fehlt immer noch die Bau-
genehmigung. Hartnäckig bleiben Willi 
Rose, Peter Schreiber, Dierk Wolgast und 
Uwe Götsch am Ball. Gemeinsam fordern 
sie sämtliche Instanzen, angefangen von 
der Gemeinde, Samtgemeinde über den 
Landkreis bis hin zur Bezirksregierung auf, 
zu unserem im Dezember 1985 gestellten 
Bauantrag endlich Stellung zu nehmen!

Nun	kommt	Bewegung	 in	diese	Angele-
genheit und am 23.Mai 1986 ist endlich 
die Baugenehmigung da!!

Nach	monatelangen	Schwierigkeiten	sind	
2 Tennisplätze am 16. Juni 1986 fertig und 
die Eröffnungsfeier kann für den 28. Juni 
1986 angesetzt werden. 62 Erwachsene 
und	28	Kinder	sind	eingeladen.	Nun	kann	
endlich Tennis gespielt werden!

Das erste Turnier für Kinder und Jugend-
liche	findet	am	24.August	1986	statt.	Die	
ersten Vereinsmeister sind Lars Bauer 
(Kinder) und Uwe Meier (Jugendliche).

Am Schleifchenturnier am 31.August 1986 
nehmen 28 Spieler teil. Sieger: Birgitt 
Vogel und Peter Schreiber.

Von da an werden regelmäßig Vereins-
meisterschaften, Pokalspiele und ab 
1987 erstmals Punktspiele im Herren-
bereich durchgeführt. Eine Punktspiel-
damenmannschaft wird erstmals 1991 
gemeldet.
Am	24.Oktober	 1986	 findet	 dann	die	1.	
Jahreshauptversammlung der Abteilung 
im Gasthaus Cordes statt.
Der Gründungsvorstand tritt zurück und es 
finden	Neuwahlen	statt.	Vom	Vorsitzenden	
bis zum Schriftführer erfolgt  eine Wie-
derwahl. Zum Sportwart wird Egon Voß 
gewählt, Günter Krützfeldt zum Stellver-
treter. Jugendwart wird Wolfgang Wege, 
Stellvertreterin Christine Thenhausen. Der 
Festausschuss wird im Amt bestätigt. 
Auch über den Bau eines Clubheimes wird 
lebhaft diskutiert.

Der	erste	Tennisball	findet	am	8.Novem-
ber 1986 in der Wassermühle in Heili-
genthal statt.

25 Jahre Tennis
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Baustelle: Terrasse
Mixed u. Jugendsieger 2005
Das	Kleinfeld	wir	gepflastert

Vereinsmeister Andreas Pilgram
Zeltbauten auf Platz 1
Der Kellerabgang wird befestigt.
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Bei der Mitgliederversammlung am 23.Ja-
nuar 1987 wird wieder heftig über das 
Objekt „Clubheim“ diskutiert. Bausteine 
in beliebiger Höhe können erworben 
werden.

Die Tennisabteilung hat jetzt einen Mit-
gliederbestand von 80 Erwachsenen und 
39 Kindern.

Für die neue Spielsaison wird ein eigenes 
Zelt gekauft. Die Freude ist riesengroß 
und so kann der Saisonstart am 1.Mai 
1987 mit dem Schleifchenturnier begin-
nen. „Klappstühle sind mitzubringen!“

Am	5.Juni	1987	findet	anlässlich	des	75	
jährigen Bestehens vom SV Gellersen ein 
großer Festumzug statt, an dem sich über 
30 Tennismitglieder beteiligen.

Am 10.Juni 1988 ist der 3.Tennisplatz 
fertig.

Nach	monatelangen	 Hin	 und	 Her	mit	
der Gemeinde, der Samtgemeinde, dem 
Landkreis und dem Hauptverein des SV 
Gellersen, kommt durch unermüdlichen 
Einsatz des Tennisvorstandes Peter 
Schreiber, Dierk Wolgast und Uwe Götsch 
endlich am 27.Juli 1989 die Baugenehmi-
gung für das Clubheim. 
Nach	den	Erdarbeiten	sind	die	Mitglieder	
nicht mehr zu halten und bringen innerhalb 
kurzer Zeit den Keller heraus. Jede freie 
Minute gilt nun dem Tennisheim! Am 24. 
November	 1989	 kann	 endlich	Richtfest	
gefeiert werden.

Dank der Zuschüsse durch:
Gemeinde Kirchgellersen 23.250 DM, 
Samtgemeinde Gellersen 15.000 DM, 
Landkreis Lüneburg 23.000 DM,
Kreissportbund 15.000 DM,
der gestundeten Beiträge des SV Geller-
sen 6.147 DM,
den Bausteinen der Mitglieder in Höhe 
von 7.250 DM
und Spenden von über 500 DM
konnte das lang ersehnte Tennisheim 
fertig gestellt werden. Die Einweihung 
erfolgte am 19.Mai 1990.

1991 erhält die Abteilung mit Wolfgang 
Wege einen neuen 1.Vorsitzenden.
Während dieser Jahreshauptversamm-
lung erhalten 17 Mitglieder für ihre Aktivi-
täten am Vereinsheim einen Bierseidel mit 
Namenszug.	Sie	und	viele	andere	fleißige	
Mitglieder haben insgesamt über 1280 
Arbeitsstunden geleistet!

Durch einige großzügige Spender konnte 
die Anlage mit einer Inneneinrichtung, 
Terrassensteine und einer Ballmaschine,  
aber	auch	durch	Pflanzen	und	Sträucher,		
bereichert werden.

Aufgrund steigender Mitgliederzahlen 
kann der 4. Platz am 17.Juli 1993 einge-
weiht werden.

Am	 4.November	 1995	 steht	 das	 erste	
große Jubiläum an: „10 Jahre Tennis“. 
Dies wird ausgiebig im Schafstall in Sü-
dergellersen gefeiert.

25 Jahre Tennis
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„20 Jahre“ Tennis im TSV Gellersen
Ein Frischgezapftes
Arbeitseinsatz an der Wallanlage

Der neue 5. Platz
Unsere Anlage im Mai 2010
Kleinfeld-Tennis noch auf dem Großfeld
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Am 28. Februar 1998 wird Otto Pelz 1.Vor-
sitzender der Tennisabteilung.

Im Jahr 2000 wird das 200. Mitglied der 
Tennisabteilung begrüßt.

Für die jüngsten Tennisspieler steht am 
27. April 2002 die Einweihung einer Klein-
feldanlage auf dem Programm. Diese tolle 
Anlage, wird nun von den Jüngsten sehr 
gerne in Anspruch genommen.
Am 9.Mai 2003 kommt es durch die 
Fusion des SV Gellersen und des TSV 
Westergellersen	 zur	Neugründung	 des		
TSV Gellersen.

Nachdem	der	Mitgliederbestand	auf	über	
200 Personen angestiegen ist, hat die 
Tennisabteilung seit dem 3.Juli 2004 einen 
5. Platz und stellt nun eine hervorragend 
abgerundete Anlage dar. Auch die Terras-
se für die Zuschauer mit wurde um einige 
Meter auf dem Wall verlängert und der 
Grillkamin versetzt. Von den Sitzgelegen-

heiten hat man nun einen herrlichen Blick 
über alle 5 Tennisplätze.

2006	fi	ndet	der	Wechsel	beim	Vorstand	
statt. 1.Vorsitzender ist jetzt Günter 
Krützfeldt.
Im Sommer wird 20 Jahre Tennis auf der 
Anlage gefeiert.
Die Mitgliederzahl hat jetzt wohl den 
Höchststand von 242 erreicht!

Mit der Jahreshauptversammlung im Feb-
ruar 2010 hat nun Michael Arnold das Amt 
des 1.Vorsitzenden.

Der Mitgliederbestand im Jubiläumsjahr 
beträgt 241 (157 Erwachsene und 84 Kin-
der/Jugendliche). Sie kommen aus den 5 
Gellersener Dörfern und 10 benachbarten 
Orten.

Ein großer Erfolg der Tennisabteilung ist 
es, dass in den 25 Jahren des Bestehens 
keine Beitragserhöhung nötig war!!!

(Renate Breyer)
(Renate Lichtenstein)
(Renate Breyer)
(Renate Lichtenstein)

Auszug aus dem Pro-
tokoll der 1.Haupt-
versammlung der 
Tennis-Abteilung.

25 Jahre Tennis
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Jugendsieger 2006
Traning im September 1991
Mädchen B 2002

Staffel Siegerinnen 2008
Mannschaft 1995? + Kreismeister 2002 
Tobias Hövermann, 2ter Julien Tristram
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Die Tennis-Jugend

Auf Jugendarbeit wurde von Beginn an 
Wert gelegt, brachten doch die Grün-
dungsmitglieder - und die nachfolgenden 
Mitglieder	 ihren	 eigenen	 Nachwuchs	
gleich mit.
So gab es dann mit den ersten Trainern 
Günther Hausen, Wolfgang Ziegert und 
Eberhard Stock die ersten Trainings-
stunden. Aus dem Gedächtnis der ersten 
Mitglieder	heraus	haben	wir	einige	Namen	
der ersten Kinder und Jugendlichen im 
Verein zusammengetragen:
Katharina Götsch, Julia Dunkhase, Liv 
Netzbandt,	Katharina	Breyer,	Meike	Gest-
wa, Alexander Götsch, Philipp Dunkhase, 
Lars und Tobias Wirnhier, Gerrit Wolgast, 
Mark	Kieslich,	Uwe	Meier,	Til	Netzbandt,	
Nils	Gottschlich,	 Lars	Bauer,	Sebastian	
Becker.
Das Training war gut und erfolgreich, so 
dass bald nicht nur vereinsinterne Tur-
niere gespielt wurden, sondern auch die 
erste männliche Jugendmannschaft zum 
Punktspielbetrieb angemeldet wurde.
Herausragender Spieler der Anfangszeit 
war Philipp Dunkhase, der nicht nur in 
den Kreiskader berufen wurde, sondern 
auch 1989 den 1. Kreismeistertitel für den 
jungen Verein holte.
	 Nach	 den	 ersten	 Jahren	 des	Aufbaus	
wurde die Jugendarbeit ausgeweitet 
und intensiviert und die Arbeit wurde für 
den jeweiligen Jugendwart immer mehr. 
Trainingspläne für bis zu 70 Kinder in 15 

Gruppen mussten erstellt werden, auch 
die Schleifchenturniere, Vereinsmeis-
terschaften und der Punktspielbetrieb 
stellten oft schon eine logistische Heraus-
forderung dar. Großartige Unterstützung 
bekamen wir hier von den beiden Trainern 
Sascha Ziegler und Michael Kölln, die 
den größten Anteil der Trainingsstunden 
in den letzten 12 Jahren abdeckten und 
die Sommercamps durchführten. Auch an 
andere Trainer der vergangenen Jahre, 
wie Gerd Kensbrock, Thomas Oeltz, Horst 
Krüger	und	Ralph	Pfitzner	geht	ein	großes	
Danke für ihre Arbeit mit unseren Kindern. 
Vergessen wollen wir auch nicht, dass 
Dagmar	Netzbandt,	 Elfi	Arnold	Ursula	
Nemitz	und	Egon	Voß	als	 tennisbegeis-
terte Mitglieder die eine und auch andere 
Tennisstunde gegeben haben.
Je	 nach	Anliegen	 und	Neigung	 der	 Ju-
gendwarte gab es zusätzliche Angebote, 
wie z.B. Tennissportabzeichen, Weih-
nachtsfeiern in der Tennishalle und das 
seit 2001 beliebte Sommercamp 
Das größte Geschenk der Tennisabtei-
lung für ihre Kinder, war mit Sicherheit 
die Kleinfeldanlage, auf der sich unsere 
Jüngsten kindgerecht im Tennis erproben 
können.
Jugendarbeit bestand auch darin, den 
Jugendlichen mehr Zeit und Raum zu 
verschaffen, da schulische Anforderun-
gen nicht mehr erlaubten, ihnen nur bis 
17.00 Uhr Training und die Belegung der 



26

Inh. Holger Lopin
Lüneburger Str. 7
Kirchgellersen

Eichen-Apotheke

Inh. Holger Lopin
Lüneburger Str. 7
Kirchgellersen

Eichen-Apotheke

Tennis-Camp 2002
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Plätze zu gestatten. Auch die Teilnahme 
Jugendlicher ab 14 Jahren an vereinsin-
ternen Meisterschaften der Erwachsenen 
war ein großes Thema. An dieser Stelle 
geht der Dank an Egon Voß, Peter Krüger 
und Manfred Wirnhier, an denen sich die 
Heranwachsenden immer wieder messen 
durften.
Zum Schluss noch ein erfreuliches Er-

gebnis der konsequenten Jugendarbeit 
im Verein:
Nach	Marc-Andre	Blank	und	Christopher	
Leske haben nun auch Julien Tristram und 
Tobias Hövermann ihren Trainerschein in 
der Tasche und trainieren nun ihrerseits 
mit	Herz	und	Händchen	ihre	Nachfolge-
generation im Verein. 
(Renate Blank)

Erfolge der Kinder und Jugendlichen 2009 und 2010

Kreismeisterschaften Sommer 2009
Tim Lasse Gottschlich Platz 2 Junioren U9
Tobias Hövermann  Platz 1 Junioren U16
Julien Tristam  Platz 2 Junioren U16

Mannschaften 2009
Die Junioren A spielte Bezirksklasse, Junioren B spielte Kreisliga, Junioren D spielte 
Kreisklasse, Juniorinnen B1 erreichte Platz 2 in der Bezirksklasse, Juniorinnen B2 
erreichte Platz 2 in der Kreisliga.

Bei den Kreismeisterschaften Herbst 2009 wurde Katharina Robrahn bei den Junio-
rinnen U 14 Kreismeisterin und Lioba Elvers erreichte den 2. Platz.

Besonderes:
Das Tenniscamp `09 fand aus-
nahmsweise auf Mallorca statt.

Kreismeisterschaften Sommer 
2010
Finn Diesehorst  
2.Platz  Junioren U8
Janina Ingendahl  
1.Platz  Juniorinnen U10
Kimberly Dieselhorst 
2.Platz  Juniorinnen U10
Katharina Rohbrahn 
1.Platz  Juniorinnen U 14

Die Tennis-Jugend

Die Teilnehmer und Betreuer des Tennis-Camps `09.
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Die ersten Vereinsmeister des SV Gellersen 1986

Kirchgellersen, Lüneburger Str. 20
Tel.: 04135 - 7554

Geöffnet: Donnerstag u. Freitag 9:00 bis 13:00 und 15:00 bis 18:00 Uhr
Samstag 9:00 bis 13:00 Uhr

und wenn die Blumenkarre an der Straße steht.
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•	 1986
Die ersten Vereinsmeister werden am 
14.9. ausgespielt:
Herren-Einzel: Peter Schreiber vor Dr. 
Horst Meyer und Wolfgang Wege
Herren-Doppel: Peter Schreiber/Wolfgang 
Wege vor Rüdiger Thenhausen/Michael 
Deising
Mixed:	Dagmar	Netzband/	Peter	Schrei-
ber	vor	Efie	und	Michael	Arnold	und	Inge	
und Egon Voss
Damen-Einzel: Christine Thenhausen vor 
Elfi	Arnold	und	Inge	Wirnhier

•	 1987	
Die erste Teilnahme mit einer Jungsenio-
ren-Mannschaft (Herren 30).
Die Spieler sind: Peter Schreiber, Dierk 
Wolgast, Manfred Wirnhier, Michael 
Arnold, Egon Voss, Dieter Kieslich und 
als „Ersatz“ Günter Krützfeld und Uwe 
Götsch.
August	̀ 87:	Der	Willi-Neumann-Pokal	der	
Herren und der Pfohe-Pokal der Damen 
werden ausgespielt.

•	 1988	
Erstes Ehepaarturnier, später Ferientur-
nier

•	 1989
Punktspielbetrieb mit vier Mannschaften:
Junioren A, Herren, 1. Jungsenioren und 
2. Jungsenioren

Sportliches

•	 1991
Die erste Damen-Mannschaft mit 13 Frau-
en nimmt am Punktspielbetrieb teil.

•	 1992	
Aufstieg der Jungseniorinnen

•	 1994	
Vereinmeister	Damen	Einzel:	Elfi	Arnold,	
Herren Einzel – Andreas Pilgram, Damen 
Doppel:	Elfi	Arnold	mit	Bärbel	Lasarczik,	
Herren Doppel: Chistopher Leske mit 
Andres Pilgram und Mixed: Karin Pfohe 
mit Andreas Pilgram.
•	 Die	Senioren-Mannschaft	 steigt	mit	
10:0 Punkten in ihrer ersten Punktspiel-
saison	auf	(Netzbandt,	Witte,	Dunkhase,	
Rudloff) .

•	 2000
Es sind vier Mannschaften gemeldet:
Damen 30, Herren 30 sowie Damen 40 
und Herren 40.
Der Spielbetrieb endete mit dem Aufstieg 
der Herren 40 in die Bezirksklasse (Wirn-
hier, Pelz, Wege, Wolgast, Breyer, van 
Gemert, Böttcher, Krüger, Schreiber).

•	 2002
Es werden 7 Erwachsenenmannschaf-
ten und  4 Jugendmannschaften zum 
Punktspielbetrieb gemeldet. Die Damen-
mannschaft steigt mit 10:0 Punkten in die 
Bezirksklasse auf.
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Der erste Aufstieg 1995?
Die Damen in Göttingen 1993
Mit 12:0 in Verbandsklasse 

Die Bilder sprechen für sich
2002 -
Aufstieg der Damen in die Bezirksklasse
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•	 2004
Damen 40 I feiern mit 7:1 Punkten den 
Aufstieg von der Kreisliga in die Bezirks-
klasse	 (Nemitz,	 Lasarczik,	 Dunkhase,	
Krüger und Götsch). Die Damen 40 II 
sicherten sich mit 8:0 den Aufstieg in die 
Bezirksklasse (Blank, Lehmann, Felgen-
treu, Oesterreich, Tödter, Thenhausen 
und Lichtenstein)
•	 Herren	40	I		Aufstieg	mit	7:3	Punkten	
(Hagemann, Rehbock, Claassen, Wege). 
Herren 40 II  Aufstieg mit 9:1 Punkte 
(Blank, Starke, V. Leske, Kieslich, Krüger, 
Lehmann, Lemke) 

•	 2005
Es laufen fünf Damen und fünf Herren 
Mannschaften mit zusammen 85 Spielern 
auf.
•	 Die	A	Juniorinnen	des	TSV	Gellersen	
spielen in der Bezirksklasse (Schulze, 
T.Lemke, Tödter, K.Lemke).

•	 2006
Die Damen 50 werden 1. der Beziksklasse  
und	steigen	in	die	Bezirksliga	auf	(Nemitz,	
Lasarczik, Dunkhase, Krüger u. Götsch).

•	 Die	B	 Junioren	 des	TSV	Gellersen	
Spielen in der Bezirksklasse (T. Höver-
mann, M. Wulf, S. Claaßen u. J. Trist-
ram).

•	 2007
Die 1. Herren 40 steigt mit 12:0 Punkten 
in der Bezirksliga zum ersten Mal in die 
Verbandsklasse	auf	(Pfi	tzner,	Hagemann,	
Rehbock, Lemke).

•	 2008
Es nehmen sechs Damen, fünf Herren 
und  acht Jugend Mannschaften am 
Punktspielbetrieb teil, unser bisheriger 
Höhepunkt im Punktspielbetrieb. Die 
Herren 55 steigen in die Bezirksklasse 
auf (Claassen, Starke, Schreiber, Wege, 
Wirnhier).

•	 2009
Die Damen steigen wieder in die Bezirks-
liga auf (Engel, Witte, Dunkhase, Lichten-
stein, Dorka, Dritteler).
Nach	Abstieg	 in	 2008	Wiederaufstieg	
der 1. Herren 40 in die Verbandsklasse 
mit	 10:0	Punkten	 (Pfi	tzner,	Hagemann,	
Ihlemann, Rehbock).

•	 2010
Es sind vier Damen und fünf Herren-
Mannschaften gemeldet. Die Damen 
BL, Damen 40 KL, 1. Damen 50 BK, 2. 
Damen 50 KL, Herren KL, 1. Herren 40 
VK, 2. Herren 40 KK, Herren 55 BK und 
Herren 60 BK.
Aus der ersten Jungsenioren-Mannschaft 
des SV Gellersen spielen jetzt noch Pe-
ter Schreiber, Manfred Wirnhier, Michael 
Arnold, Egon Voss, Dieter Kieslich und 
Günter Krützfeld in den Altersklassen 55 
und 60.

Ein besonderer Dank geht an 
Uwe Götsch, der uns mit sehr viel Material 
seiner Chronik der Tennis-Abteilung von 
1985 bis 1990 unterstützt hat.

(Alfred Lemke)
(Reinhard Hagemann)

Sportliches
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2 Liter Vollwaschmittel - 15,50 € - 

(ca. 25 Waschmaschinenladungen)

Vorbeugen ist die beste Therapie bei 
empfindlicher Haut und Hausstaubmilbenallergie!

mit Calisan , einem enzymfreien hypoallergenen 
Vollwaschmittel und zusätzlich

®

mit unseren allergendichten Zwischenbettbezügen 

Allergenfreie Zone

für eine Probe vom Calisan  Vollwaschmittel®

für unsere kostenlosen Stoffmuster

Bitte einsenden an: AlPrevent GmbH, Postfach 11 09, 21301 Lüneburg, Tel.: 04131-699659-0, Fax: 04131-699659-48

Kostenlose Service-Hotline: 0800-2577383

Gutschein

Vorname Name Tel.

Straße/Nr. PLZ/Ort

Schützen Sie sich und Ihre Familie:

Calisan  Flüssigvollwaschmittel schont besonders Verbraucher 
mit geschädigter Haut (Neurodermitis, Allergiker), aber auch 
Verbraucher mit sensibler und empfindlicher Haut (z. B. 
Babyhaut).

®

Durch den konsequenten Verzicht auf Farb- und Duftstoffe, 
Enzyme, Bleichmittel und optische Aufheller wird die gesunde 
Haut geschont und die erkrankte Haut kann besser heilen, da 
keine zusätzlichen Reizungen der Haut stattfinden.

Industriell hergestellte Enzyme, wie z. B. in handelsüblichen 
Vollwaschmitteln, haben eine ähnliche Aktivität, wie die des 
Hausstaubmilbenenzyms. Aus diesem Grund ist es für Haus-
staubmilbenallergiker wichtig, ein enzymfreies Vollwaschmittel 
zu verwenden.

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.alprevent.de 
und in Ihrer Apotheke.
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Das Vereinsleben und die Aktivitäten der 
ersten Jahre nach der Gründung waren 
durch den Aufbau der Tennisabteilung 
geprägt. Die Mitglieder der ersten Stun-
de investierten nicht nur eine Menge 
Geld sondern auch sehr viel Freizeit und 
Arbeitskraft, um die Plätze herzurichten 
und das Vereinsheim aufzubauen. Daraus 
entstand eine eingeschworene Gemein-
schaft, die auch noch nach 25 Jahren mit 
viel Engagement und Freude nicht nur 
einen Ort für sportliche Betätigung schaf-
fen wollte, sondern für jedes Mitglied und 
jeden Gast einen Ort der Geselligkeit bie-
ten will. Jedes neue Mitglied wird herzlich 
aufgenommen und die „alten“ Mitglieder 
bemühen	sich	die	Neuen	in	die	Abteilung	
einzubinden. Dieser Geist hat sich bis 
heute fortgesetzt und dadurch ist die Ten-
nisabteilung des TSV Gellersen einer der 
größten Tennisvereine im Kreis.
Bereits zur Feier zum 10-jährigem Jubilä-
ums sind Gäste aus der Verwaltung der 
Gemeinden und Samtgemeinde sowie 
der benachbarten Sportvereine eingela-
den worden. Zusätzlich fand eine interne 
Feier statt, die wiederum zur Stärkung des 
Gemeinschaftssinns beitrug.
Im Jahr (2005) richtete die Tennisab-
teilung des TSV Gellersen die Doppel-
Kreismeisterschaften aus. Diese Aufgabe 
lastete nicht nur auf den Schultern des 
Vorstands und weniger Mitglieder, son-
dern bei der Organisation und Ausrich-

Vereinsleben und Aktivitäten

tung halfen viele Vereinsmitglieder. Das 
zeichnet unseren Verein aus, dass bei 
Gemeinschaftsaufgaben viele ihre Hilfe 
anbieten. Die Austragung der Spiele ver-
lief dementsprechend reibungslos. Für die 
Verpflegung	und	die	Betreuung	der	Spieler	
und der Atmosphäre neben den Plätzen 
zeigten sich viele Gäste beeindruckt und 
bedankten sich für die Gastfreundlichkeit. 
Besonders viel Lob ernteten wir für die 
Players	Night.	 Das	 lag	 vielleicht	 auch	
daran, dass mehr Vereinsmitglieder als 
Meisterschaftsspieler feierten.
Aber	 nicht	 nur	 offizielle	Großereignisse	
prägen unser Vereinsleben nach außen. 
Durch persönliche Beziehungen haben 
sich Freundschaften zu Tennisvereinen 
in Buxtehude und Ratingen entwickelt, 
die bereits mehrere Jahre andauern. Im 
jährlichen Wechsel fährt eine etwa 15 
Personen umfassende Gruppe für ein Wo-
chenende nach Buxtehude bzw. Ratingen, 
im darauf folgenden Jahr besuchen uns 
dann Tennisspieler aus Buxtehude und 
Ratingen. Die Wochenenden sind geprägt 
durch gemeinsames Tennisspielen und 
Aktivitäten in der Umgebung und natürlich 
Wiedersehensfeiern entweder im Tenni-
sheim oder privaten Rahmen.

Seit Bestehen der Tennisabteilung ist gro-
ßer Wert auf eine intensive Jugendarbeit 
gelegt worden. Selbst als das Tennisheim 
noch aus einem Zelt bestand gab es 3 



34

Neu: reis-fit einfach lecker. Schonend vorgegarter 
Reis mit besten Zutaten und reich an Ballaststoffen. 

Ab sofort überall erhältlich.

www.reis-fit.de

Schon                                               
 probiert?
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bis 4 Trainingsgruppen für Kinder und 
Jugendliche. Heute pendelt die Grup-
penzahl zwischen 12 und 14, im Jahr 
2006 hatten wir einen Spitzenwert von 15 
Trainingsgruppen. Die Trainingsgruppen 
werden von den Trainern nach Alter und 
Leistungsgrad eingeteilt. Die vereinseige-
nen Trainingsaktivitäten werden durch ein 
Kreistraining unterstützt. Besonders ta-
lentierte Kinder und Jugendliche erhalten 
zusätzlich Trainingsstunden durch einen 
Kreistrainer. Dieses Training wird durch 
den Verein bezuschusst. Seit 10 Jahren 
haben wir mit Michael Kölln und Sascha 
Ziegler ein engagiertes Trainergespann, 
das sich sehr intensiv um unsere Kinder 
und Jugendlichen kümmern konnte. Im 
Jahr 2009 und 2010 mussten sie aus 
beruflichen	Gründen	ganz	aufhören	bzw.	
kürzer treten. 2001 verwirklichten sie, zu-
sammen mit Renate Blank, die Idee einer 
Tennisintensiv-Woche. In den Sommerfe-
rien erhalten bis zu 20 Kinder eine Woche 
lang ein tägliches Tennistraining aber auch 
Freizeitaktivitäten wie Schwimmen gehen, 
Eisessen, gemeinsames Zelten oder 
Nachtwanderung	 gehören	 dazu	 –	 eine	
Woche lang Tennistraining mit Rundum-
Betreuung. Unterstützt wurden die Trainer 
dabei von den jeweiligen Jugendwarten 
und einigen Eltern, die das mit Freude 
und Spaß getan haben aber auch viel 
Freizeit und Urlaub investiert haben. Im 
Jahr 2009 hat Michael Kölln ein letztes 
Mal die Intensivwoche durchgeführt 
und Sascha Ziegler wird diese Woche 
wahrscheinlich auch nicht weiterführen 
können. Deswegen wurde diese Woche 
von Gellersen nach Mallorca verlegt. Für 

viele Jugendliche war das der Höhepunkt 
in ihrer Tenniskarriere.
Zurzeit sind u. a. 4 Trainer aus dem eige-
nen Jugendbereich für das Training der 
Kinder und Jugendlichen tätig. Ein Indiz 
dafür, dass beim TSV Gellersen  nicht 
nur das Tennisspielen zum Wohlfühlen 
beiträgt.

Das intensive und kontinuierliche Training 
für Kinder und Jugendliche hat zur Folge, 
dass zahlreiche Kreismeister aus den 
Reihen des TSV Gellersen stammen. 
Hoffentlich bleibt das so.

Aber nicht nur bei den Kindern und Ju-
gendlichen wird intensiv Tennis gespielt 
auch die Erwachsenen stellen viele Mann-
schaften im Punktspielbetrieb, so dass 
an Wochenenden vor den Sommerferien 
ein Tennisspielen „einfach nur so“ kaum 
möglich	ist.	Neben	dem	sportlichen	Ehr-
geiz stehen aber immer wieder der Spaß 
am Tennisspielen und die Geselligkeit im 
Vordergrund. Der Saisonauftakt beginnt 
traditionell am 1. Mai mit einem Schleif-
chenturnier, auf dem nur Mixed-Doppel 
mit verschiedenen Partnern gespielt 
werden. Viele entscheiden sich spontan, 
abhängig vom Wetter, zu einer Teilnahme, 
so dass die Teilnehmerzahl zwischen 30 
und	50	 schwankt.	Neue	Mitglieder	 sind	
gern gesehen und werden herzlich auf-
genommen und lernen dabei gleich viele 
Vereinsmitglieder kennen. Der Festaus-
schuss organisiert immer eine exzellente 
Verpflegung.	Der	Tag	endet	oft	mit	einer	
ausgelassenen Feier. 

Vereinsleben und Aktivitäten
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Die Arbeitseinsätze im Herbst und Früh-
jahr dienen nicht nur der Entlastung der 
Vereinskasse.	Oft	 rundet	 ein	gepfl	egtes	
Bier oder ein Kaffee mit einem Gespräch 
über Gott und die Welt die erfolgreiche 
Arbeit ab.
Für die internen Meisterschaften haben 
sich die Sportwarte nach einem Rang-
listenmodus Systeme erdacht, in denen 
Spieler mit unterschiedlichen Spielstär-
ken auf einander treffen können, damit 
möglichst viele motiviert werden, an 
den Meisterschaften teilzunehmen und 
dadurch auch viele persönliche Kontakte 
zustande kommen.
Von 1999 bis 2008 wurden die Ver-

einsmeisterinnen und 
Vereinsmeister im  
so genannten T-Cup 
ermittelt. Die gemel-
deten Spielerinnen 
und  Spieler wurden 
in Vierergruppen ge-
lost und spielten in-
nerhalb der Gruppen 
Jeder gegen Jeden. 
Damen und Herren 
spielten in getrenn-
ten	 Gruppen.	 Nach	
der halben Sommer-
spielzeit musste diese 
Runde beendet sein 
und es wurde neu 
gelost. Die ersten bei-
den einer Gruppe und 
die dritten und vierten 
einer Gruppe wurden 

in neue Vierergruppen 
gelost. Jetzt war die Spielstärke relativ 

In den Sommerferien wird für die daheim 
gebliebenen ein Sommerturnier mit einem 
geselligen Ausklang organisiert. 
Viele nutzen an einem lauen Sommer-
abend die Tennisanlage auch, um sich 
beim Zuschauen, einem netten Gespräch 
und einem Getränk zu entspannen.

Doch nicht nur im Sommer auf den Plät-
zen draußen wird Tennis gespielt. Für den 
Winter haben sich Abo-Gruppen gebildet, 
die in der Regel offen für neue Spieler 
sind. Auch hier wird die Saison mit einer 
geselligen Veranstaltung abgeschlossen, 
entweder ein gemeinsames Essen oder 
gar eine Wochenendtour.

Vereinsmeister im  
so genannten T-Cup 
ermittelt. Die gemel-
deten Spielerinnen 
und  Spieler wurden 
in Vierergruppen ge-
lost und spielten in-
nerhalb der Gruppen 
Jeder gegen Jeden. 
Damen und Herren 
spielten in getrenn-
ten	 Gruppen.	 Nach	
der halben Sommer-
spielzeit musste diese 
Runde beendet sein 
und es wurde neu 
gelost. Die ersten bei-
den einer Gruppe und 
die dritten und vierten 
einer Gruppe wurden 

Die alljährliche Begegnung des Buxtehuder 
Tennis Clubs und des TSV Gellersen.

Vereinsleben und Aktivitäten
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Bäckerei-Krischkowski

Bender

Eichen-Apotheke
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Einladung zum Tennisball 1988

Bei der Pferdehütte 19
21339 Lüneburg

Tel. (0 41 31) 3 11 68
www.daf-eggers.de

Wir wünschen der 
Tennis-Abteilung 

des TSV Gellersen zu ihrem 
25 jährigen Bestehen alles Gute.
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ausgeglichen. Die  Gruppen beider Spiel-
stärken ermittelten ihre Endspielteilneh-
mer. In den Endspielen wurden die ersten, 
zweiten und dritten Plätze ausgespielt. 
Danach gab es dann eine Vereinsmeis-
terin bzw. Vereinsmeister aus Gruppe A 
und Gruppe B.
Im letzten und in diesem Jahr spielen 
Vierer-Mannschaften gegen einander, 
bestehend aus zwei Herren und zwei 
Damen. Gegen die anderen Mannschaf-
ten werden dann ein Herren-Doppel, ein 
Damen-Doppel und zwei Mixed-Doppel 
gespielt. Die Mannschaftszusammenset-
zung wird teilweise gesetzt und teilweise 
gelost, so dass ausgewogene Spielstär-
ken entstehen. Die Spieltermine können 
von den Mannschaften über die ganze 
Saison verteilt selbst bestimmt werden. 

Verschnaufpause während der Boßeltour im März 2004.

Am Saisonende finden an einem Wo-
chenende die Endspiele statt. Zu den 
Endspielen gesellen sich oft bis zu 50 
Zuschauer. Die Siegesfeier dauert dann 
bis	spät	in	die	Nacht.
Überhaupt spielen Feste neben dem 
sportlichen Teil eine große Rolle. Heraus-
ragend ist dabei das Saison-Abschlussfest 
im	November.	Der	Festausschuss	 lässt	
sich dafür immer wieder Überraschun-
gen einfallen. Entweder ein Essen mit 
anschließendem Tanz in Gaststätten der 
Umgebung, eine Boßeltour in Böhmsholz 
oder nach Westergellersen mit anschlie-
ßendem Essen oder einer Cocktailparty 
im	Vereinsheim.	Nie	hat	es	an	Freude	und	
Spaß gemangelt.

(Udo Altstädt)

Vereinsleben und Aktivitäten
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Unser Vorstand 2010

Michael Arnold (1.Vorsitzender), Sabine Lichtenstein (Festausschuss), 
Renate	Breyer	(Schriftführerin),	Ursula	Nemitz	(2.Vorsitzende),	
Reinhard Hagemann (Sportwart), Dennis Suhrke (Festausschuss), Volker Leske 
(Festausschuss), Jan Elvers (Kassenwart) und nicht auf dem Foto 
Karin Elvers (Jugendwartin).

Impressum
Verantwortlich: Michael Arnold.
Es wirkten mit: Otto Pelz, Renate Breyer, Renate Lichtenstein, Renate Blank, Udo 
Altstädt, Dieter Kieslich und Alfred Lemke.
Druck:	Harms	Druckerei,	Groß	Oesingen	-	Auflage:	1000
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Jens Krickhahn e.K. 
Agentur der Hertz 
Autovermietung

Lüneburg
In der Marsch 8a
21339 Lüneburg

Tel: 04131-709336
Fax: 04131-709337

04131-709334

Wir wünschen dem Tennisverein 
zum Jubiläum alles Gute!

dddd
D
dddd
D



43

Rund um die Uhr für Sie geöffnet! Als GiroPRIVILEG-Kunde steht Ihnen nun jederzeit die 
Onlinewelt der schönen Privilegien offen. Über 600 Vergünstigungen warten schon auf Sie. 
Lassen Sie sich nichts entgehen. Melden Sie sich noch heute in der GiroPRIVILEG-Online-
welt an. Im Internet unter www.giroprivileg.de oder in Ihrer Geschäftsstelle vor Ort.

Reisen mit Rückvergütung, günstiger Genießen und 
Shoppen, Sicherheit, Service, Mehrwert – entdecken Sie 
die neue GiroPRIVILEG-Onlinewelt!

GiroPRIVILEG
ONLINEWELT
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...wenn Ideen gefragt sind

Spezialartikel  sind unsere Stärke, 
Individualität, Flexibilität und Qualität 
stehen bei uns im Mittelpunkt.

Ob wasserstrahlgeschnitten, gestanzt, ge-
spalten, gefräst, oder selbstklebend ausge-
rüstet; der Verarbeitung von Zellkautschuk, 
Moosgummi oder Schaumstoffen sind keine 
Grenzen gesetzt. Da wir hunderte von ver-
schiedenen zelligen und festen Gummi- und 
Kunststofftypen lagermäßig führen, sind die 
Einsatzmöglichkeiten ebenso zahlreich. 
Schaumstoffe kann man z. B. flammenwidrig, 
flammenhemmend, temperatur- und ölbe-
ständig oder wie auch immer es benötigt wird, 
bei uns beziehen.

Sollten Sie für Ihren speziellen Einsatzzweck 
nur ein, zehn oder hundert Teile benötigen, 
dann sind wir Ihr Partner. Wir fertigen jede 
noch so kleine Losgröße für Sie!

Kurzfristige Liefertermine, auch für 
komplett neuartige Produkte, sind für uns kein 
Problem. Die Qualität der Produkte und der 
Service leiden mit Sicherheit nicht darunter, 
da unsere qualifizierten Mitarbeiter dank 
schlanker Organisation und optimaler 
Arbeitsabläufe und Kommunikation alle 
Fäden in der Hand haben.

So entsteht für Sie neben einem hervor-
ragenden Produkt auch ein attraktives 
Preis-Leistungsverhältnis.

SPEZIALARTIKEL 
AUS SCHÄUMEN, 

GUMMI UND 
KUNSTSTOFFEN

HIRI-Hildebrand und Richter & Co.
Fabrik für technische Gummi- und 
Kunststoff - Spezialitäten GmbH

Einemhofer Weg 9
D-21394 Kirchgellersen 

Tel.:
Fax:

0 41 35 - 82 21 - 0
0 41 35 - 82 21 - 89

E-Mail:    vertrieb@hiri.de
Internet:  www.hiri.de


